
Schüleraustausch Realschule plus Altenkirchen – Publiczne Gimnazjum Zdzieszowice 

vom 18.05.14 - 24.05.14 

 

Auch dieses Jahr fand wieder der Austausch zwischen der Realschule plus Altenkirchen und dem Publiczne  

Gimnnasium Zdzieszowice statt. 11 deutsche Austauschschüler fuhren in Begleitung von Frau Müller und Frau Pusch 

zusammen mit Herrn Stroh und seiner vierzehnköpfiger Bläser-AG nach Polen. 

Los ging es am Sonntagmorgen um 8 Uhr von der Wendeplatte in Altenkirchen. Nach fast zwölf Stunden Busfahrt traf 

die deutsche Reisegruppe am Sonntagabend erschöpft aber auch aufgeregt in Zdzieszowice ein.  

Zögerlich stiegen die Austauschschüler aus dem Bus aus. Wurde ihnen doch spätestens jetzt bewusst, dass sie die 

kommende Woche in einer fremden Familie in Polen verbringen sollten. Die Zuordnung der Austauschpartner  verlief 

zügig und so war der erste Schritt in die Gastfamilien geschafft. 

Am Montag gingen die deutschen Gäste mit ihren polnischen Austauschpartner zunächst in den Unterricht. Nach der 

Begrüßung durch den Schulleiter, Herrn Czernysz, arbeiteten die Jugendlichen gemeinsam an einem 

Vorstellungsprojekt und hatten so die Möglichkeit, sich näher kennenzulernen. Anschließend ging die Gruppe zum 

Rathaus. Dort wurden sie von der neue Bürgermeisterin Sybila Zimerman empfangen.  

Dienstags fuhr die Gruppe zusammen mit der Bläser AG nach Krakau. Dort erhielten beide Gruppen eine detaillierte 

Stadtführung in der jeweiligen Sprache. Genug Zeit war außerdem vorhanden, um sich in Krakau noch in 

Kleingruppen umzusehen oder „shoppen“ zu gehen.   

Mittwochs wanderten die Austauschschüler mit ihren Betreuerinnen durch den Wald nach St. Annaberg. Nach dem 

dortigen Mittagessen im Pilgerheim wurde noch ein Orientierungslauf veranstaltet, der den Jugendlichen gleichzeitig 

Informationen über St. Annaberg und die Umgebung nahebringen sollte.  

Am Donnerstag fuhr die Austauschgruppe zusammen mit der Bläser AG in den Dinosaurierpark nach Krasiejow. Die 

Gruppe wurde durch den Park geführt und hatte danach noch ausreichend Gelegenheit die zahlreichen Attraktionen 

des Parks zu genießen.  

Freitags fand die Verabschiedung der deutschen Austauschschüler in der Sporthalle der Schule statt. Herrn Strohs 

Bläser-AG und der Chor der Austauschschule traten auf und unterhielten das Publikum. Nach einer gemeinsamen 

Auswertung der Woche verbrachten die Schüler den Nachmittag in ihren Gastfamilien. Abends war es dann Zeit für 

die Heimreise. Viele Jugendliche lagen sich in den Armen und beweinten den Abschied. Am frühen Samstagmorgen 

kam die Gruppe wohlbehalten nach Altenkirchen zurück. 

Alles in allem war die Woche in Polen ein Erlebnis- die vielen Eindrücke und insbesondere die unglaubliche 

Gastfreundschaft der Polen ziehen immer wieder in ihren Bann.  

Zum Glück sind die Jugendlichen durch durch Medien wie das Internet in der Lage, in stetem Kontakt zu ihren neuen 

Freunden zu bleiben. Außerdem haben sie nächstes Jahr die Gelegenheit, ihren polnischen Austauschschüler bei sich 

aufzunehmen und ein wenig deutsche Gastfreundschaft zurückzugeben.   



      


